
Einsatz – Nr. 001 / 2007 

 

Feuer 
11.01.2007 

 
Alarmierung: 16:40 Uhr 

Einsatzende: 17:00 Uhr 

Meldung: Kabelbrand 
Ort: Feldstrasse 

 
Ein Bewohner des Hauses, in dem der Kabelbrand entstanden war, sollte 

die Einsatzkräfte vor dem Haus in der Feldstrasse in Empfang nehmen und einweisen. 
 

Trotz eingehender Suche konnten jedoch weder das besagte Haus noch etwaige 

Hinweisgeber in der Feldstrasse in Himmelpforten gefunden werden. 
Nach Rücksprache mit der Einsatzleitstelle in Stade-Wiepenkathen rückte die alarmierte 

Ortsfeuerwehr Himmelpforten wieder ab. 
Im Einsatz waren: ELW der Samtgemeindefeuerwehr, 

TLF 16/25, LF 8, MTF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten 

Vor Ort: Zwei Einsatzfahrzeuge der Polizei 
 

Besonderheiten:  
a) Schwierige Parkplatzsituation am Feuerwehrgerätehaus in 

Himmelpforten für eintreffende Einsatzkräfte.  
b) Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass es im Landkreis Stade mehrere Strassen 

mit dem Namen „Feldstrasse“ gibt. 

c) Die Online-Sitzplatz-Reservierung für Einsatzkräfte der Ortsfeuerwehr Himmmelpforten 
wird wegen des Umbaues des Feuerwehrgerätehauses auf unbestimmte Zeit verschoben. 

 

Einsatz – Nr. 002 / 2007 
 

Technische Hilfeleistung 

12.01.2007 
 

Alarmierung: 21:30 Uhr 
Einsatzende: 22:30 Uhr 

Meldung: Öl auf Strasse nach Verkehrsunfall 

Ort: L 114 zwischen Himmelpforten und Oldendorf (Kuhlaer Berg)  
 

Zwei Pkws waren auf der L 114 kollidiert. Bei Eintreffen der Einsatzkräfte der 
Ortsfeuerwehr Himmelpforten an der Unfallstelle waren die beiden Fahrzeugführer schon 

vom Rettungsdienst betreut worden bzw. abtransportiert worden. Die Polizei war vor Ort 
geblieben, um die Unfallstelle bis zum Eintreffen der Feuerwehr abzusichern. Bei stürmischen 

Winden wurden die weit verstreuten Wrackteile eines Ford Fiesta und eines Mazda Van von 

der Fahrbahn, vom Fahrbahnrand und aus Gräben eingesammelt. 
 

Ausgelaufenes Öl und Betriebsstoffe wurden mit Bindemittel abgestreut und beseitigt. Eine 
Windschutzscheibe wurde etwa 75 Meter entfernt vom Kollisionspunkt der beiden Fahrzeuge 

auf einer Fahrbahn aufgefunden und beseitigt. 

 
Im Einsatz waren: ELW der Samtgemeindefeuerwehr Himmelpforten, 

TLF 16/25 und LF 8 der Ortsfeuerwehr Himmelpforten; Einsatzkräfte: 1 + 19. 
Polizei Stade.  



Einsatz – Nr. 003 / 2007 

 

Technische Hilfeleistung - Türöffnung 
18.01.2007 

 
Alarmierung: 17:10 Uhr 

Einsatzende: 17:30 Uhr 

 
Meldung: Hilflose Person im Wohnhaus 

Ort: Kälberbrook, Himmelpforten 
 

Eine ältere Dame war in ihrem Haus gestürzt und hatte unter grosser Anstrengung einen 
Hilferuf per Telefon absetzen können. Ein Rettungstransportwagen wurde von der 

Rettungsleitstelle zum Einsatzort 

geschickt. Das Türschloss der Haustür war zwar nicht verschlossen, die Haustür jedoch durch 
eine zusätzliche Kette gesichert. Die Einsatzkräfte der Feuerwehr sorgten für den Zugang zur 

Patientin. 
 

Im Einsatz war: ELF 

RTW Rotkreuz Stade 
 

Besonderheit: Die Alarmierung erreichte die Ortsfeuerwehr Himmelpforten 
über Telefon im Feuerwehrgerätehaus Himmelpforten, da dort eine lokale 

Einsatzzentrale wegen des Orkans „Kyrill“ eingerichtet worden war. 
Die Feuerwehrkameraden, die in Bereitschaft waren, übernahmen diesen 

Einsatz. Funkmeldeempfänger wurden nicht ausgelöst.  

 
 

Einsätze Unwetter „Orkan Kyrill“ am 18.01.2007  
 

Technische Hilfeleistungen im Bereich der Samtgemeinde Himmelpforten 

18.01.2007 
 

Ort: Engelschoff-Burg und Groß Sterneberg 
Im Einsatz waren:  

TSF Florian Stade 35/23 der Ortsfeuerwehr Engelschoff 

TSF Florian Stade 35/24 der Ortsfeuerwehr Groß Sterneberg 
 

1) Baum auf Strasse im Ortsteil Burg. Die Ortsfeuerwehr Engelschoff rückte aus, um das 
Hindernis zu zerkleinern und zu beseitigen. 

 
2) Baum auf Haus in Groß Sterneberg. Die Ortsfeuerwehr Groß Sterneberg rückte aus und 

zersägte den umgestürzten Baum.  

 
Besonderheiten:  

Der Bereich der Samtgemeinde Himmelpforten blieb nach vorliegenden Erkenntnissen von 
grossen Sturmschäden verschont. Der Samtgemeindebrandmeister hatte eine lokale 

Einsatzleitstelle im Feuerwehrgerätehaus Himmelpforten eingerichtet. Die Leitstelle war für 

etwa sieben Stunden permanent besetzt. Zusätzliche Kräfte der Feuerwehr standen vor Ort 
in Bereitschaft. 

 
Im Bereich der Ortschaft Himmelpforten gab es keine Einsätze, die mit den Folgen des 

Unwetters in Zusammenhang standen.  

 



Einsatz – Nr. 004 / 2007 

 

Feueralarm - Brandmeldeanlage 
19.01.2007 

 
Alarmierung: 20:10 Uhr 

Einsatzende: 20:40 Uhr 

 
Meldung: Feueralarm durch Brandmeldeanlage in Supermarkt 

Ort: Bahnhofstrasse, Himmelpforten 
 

Die Brandmeldeanlage in einem Supermarkt in der Bahnhofstrasse in 
Himmelpforten wurde ausgelöst. Die Einsatzkräfte der Feuerwehr konnten trotz intensiver 

Suche keinen Brandherd bzw. die Ursache für eine Auslösung der Brandmeldeanlage 

feststellen.  
 

Im Einsatz: ELF, TLF, LF 8 
 

Besonderheit: Alarmierung über Sirene und Funkmeldeempfänger. Die ersten Einsatzkräfte 

konnten schnell ausrücken, da sie in der benachbarten „Eulsete-Halle“ beschäftigt waren.  

 

Einsatz – Nr. 005 / 2007 

 
Ölspur zwischen Himmelpforten und Hammah 

21.01.2007 
 

Alarmierung: 17:23 Uhr 

Einsatzende: 18:33 Uhr 
 

Meldung: Ölspur 
Ort: zwischen Himmelpforten (Ramels) und Hammah 

 

Zwischen Himmelpforten und Hammah wurde eine insgesamt 1100m lange Ölspur mit 
Bindemittel abgestreut. Für die Dauer des Einsatzes wurde eine Straßenhälfte gesperrt, der 

Verkehr vorbeigeleitet. 
 

Im Einsatz: ELF, TLF, LF 8 

 
Besonderheit: erschwerte Einsatzbedingungen durch Dunkelheit, einsetzenden Regen und 

stürmischen Wind.  

 

Einsatz – Nr. 006 / 2007 

 
Feueralarm - Brandmeldeanlage 

02.02.2007 

 
Alarmierung: 02:25 Uhr 

Einsatzende: 03:20 Uhr 
 

Meldung: Feueralarm durch Brandmeldeanlage in Supermärkten 

Ort: Bahnhofstrasse, Himmelpforten 
 



Die Brandmeldeanlage in einem Supermarkt in der Bahnhofstrasse in Himmelpforten wurde 

ausgelöst. Die Einsatzkräfte der Feuerwehr konnten trotz intensiver Suche keinen Brandherd 

bzw. die Ursache für eine Auslösung der Brandmeldeanlage feststellen.  
 

Im Einsatz: TLF,LF 8,ELF 
 

Im Einsatz bzw. in Einsatzbereitschaft: 20 Einsatzkräfte. 

Besonderheit: Alarmierung über Sirene und Funkmeldeempfänger.  

 

Einsatz – Nr. 007 / 2007 

 
Technische Hilfeleistung – Verkehrsunfall (VU) 

04.02.2007 
 

Alarmierung: 01:28 Uhr 

Einsatzende: 02:44 Uhr 
 

Meldung: Personen in verunfallten Pkw eingeklemmt. 
Ort: Strasse „Ochsenpohl“ (Höhe Haus Nr. 70), Himmelpforten 

 

Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehren Himmelpforten und Oldendorf, Rettungsdienst und 
Notärzte sowie die Polizei. Ein Pkw vom Typ VW Golf war auf der Kreisstrasse 62 am 

Ortsende von Himmelpforten in Fahrtrichtung Engelschoff nach links von der Fahrbahn 
abgekommen und gegen eine Birke geprallt. Nach Aussagen eines Fahrzeuginsassen und 

eines Zeugen sollen sich vier junge Männer im Fahrzeug befunden haben. Die eintreffenden 
Kräfte der Ortsfeuerwehr Himmelpforten fanden folgende Situation vor:  

 

Zwei schwer verletzte junge Männer befanden sich am und neben dem verunfallten 
Fahrzeug. Ein junger Mann war auf der Rücksitzbank eingeklemmt. Die Besatzung des TLF 

16/25 der Feuerwehr Himmelpforten begann unverzüglich mit der Ausleuchtung der 
Einsatzstelle und mit den  

Arbeiten zur Befreiung des eingeklemmten Mannes. Die alarmierten Einsatzkräfte der 

Feuerwehr Oldendorf trafen an der Einsatzstelle ein, brauchten jedoch nicht einzugreifen. 
 

Die ersten zwei Verletzten wurden dem Rettungsdienst und zwei Notärzten übergeben. 
Parallel wurden Suchtrupps zusammengestellt, um die vermisste vierte Person zu suchen. 

 

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr und der Polizei konnten trotz intensiver Suche in der 
weiteren Umgebung der Unfallstelle keine weitere Person finden. Nachdem der 

eingeklemmte Mann aus dem Fahrzeugwrack mit Schneidwerkzeug heraus geschnitten 
worden war, wurde dieser vom Rettungsdienst versorgt und ebenso wie die ersten beiden 

Verletzten ins Elbeklinikum nach Stade gebracht. 
 

Alle drei Fahrzeuginsassen erlitten schwere Verletzungen. Die Kreisstrasse wurde während 

der Rettungs- und Aufräumarbeiten für über eine Stunde voll gesperrt.  
 

Im Einsatz:  
TLF, LF 8, MTF, ELF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten, 

(20 Einsatzkräfte) 

TLF, LF 8, ELF der Freiwilligen Feuerwehr Oldendorf. 
Pressebeauftragter Feuerwehr Landkreis Stade. 

Zwei RTW DRK Stade, RTW Werkfeuerwehr DOW Stade, 
NEF Stade und NEF Landkreis Cuxhaven. 



Polizei Himmelpforten. 

 

Besonderheiten:  
Zur Nachbarschaftshilfe rückte die Freiwillige Feuerwehr Oldendorf zur Unterstützung an. 

Eigene Fotos liegen diesmal leider aus gegebenen Umständen nicht vor. 
 

Fotos und weitere Berichte entnehmen Sie bitte der Presse; 

Link: www.tageblatt.de  
 

Nachtrag: 
Der Pressebeauftragter der Feuerwehr des Landkreis Stade, Stefan Braun,  

hat uns freundlicherweise drei Fotos zur Verfügung gestellt. 
Fotos: Copyright Stefan Braun  

 

 

Einsatz – Nr. 008 / 2007 

 
Kleine Technische Hilfeleistung – Ast droht auf Strasse zu stürzen 

17.02.2007 

 
Alarmierung: 16:11 Uhr 

Einsatzende: 17:30 Uhr 
 

Meldung: Baum auf Strasse 
Ort: Kleine Geest, Hammah 

 

Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehren Hammah und Himmelpforten. An der 
Verbindungsstrasse zwischen Burg und Hammah, Kleine Geest, hing ein abgeknickter Ast 

über der Fahrbahn. „Oldie Helmut“, die sagenumwobene Magirus Drehleiter DL 17, war zur 
Unterstützung angerückt. In mühevoller „Laubsägearbeit“ mit der Bügelsäge sägte ein 

Kamerad der Feuerwehr Hammah von der Drehleiter aus den Ast ab. Die Strasse wurde für 

http://www.tageblatt.de/


etwa eine Stunde voll gesperrt.  

 

Im Einsatz: LF 8, DL 17, ELF 

 

Einsatz – Nr. 009 / 2007 

Feuer – Brennende Matratze. 

 
05.03.2007 

Alarmierung: 15:25 Uhr 
Einsatzende: 15:55 Uhr 

 

Meldung: Feuer 
Ort: Rosenstrasse, Himmelpforten 

 
Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten. Das Tanklöschfahrzeug und das LF 8 

rückten aus. In einem Wohnhaus in der Rosenstrasse war eine Matratze in Brand geraten. 
Die Bewohner schafften die brennende Matratze ins Freie und begannen mit dem Löschen. 



Da die Löschversuche nicht erfolgreich genug waren, musste die Feuerwehr anrücken. Die 

brennende Matratze und Glutreste im Wohnhaus konnten endgültig gelöscht werden. 

 
Im Einsatz: TLF und LF 8, Standby: ELF, insgesamt: 20 Einsatzkräfte.  

 
 

Einsatz – Nr. 010 / 2007 

Feuer – Brennt Boot. 
 

05.03.2007 
Alarmierung: 17:29 Uhr 

Einsatzende: 18:30 Uhr 
 

Meldung: Bootsbrand 

Ort: Bahnhofstrasse, Hammah 
 

Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehr Hammah und das TLF Himmelpforten. 
Auf einem Grundstück in der Bahnhofstrasse in Hammah war ein abgestelltes Motorboot in 

Brand geraten. Nach Angaben der Polizeidienststelle Stade hatte der Eigentümer versucht 

den Motor zu starten. Sofort stand das Boot in Flammen. Die Ortsfeuerwehr Hammah konnte 
das Feuer mittels Schaumeinsatz unter Kontrolle bringen und löschen. Die zur Unterstützung 

angerückten Einsatzkräfte aus Himmelpforten brauchten nicht mehr einzugreifen. 
 

Im Einsatz:  
LF 8 und MTF der Ortsfeuerwehr Hammah, 

TLF, LF8 und ELF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten  

 



Einsatz – Nr. 011 / 2007 

Feuer – Brennt Papiercontainer. 

 
10.03.2007 

Alarmierung: 21:58 Uhr 
Einsatzende: 22:08 Uhr 

 

Meldung: Brennender Papiercontainer 
Ort: Bahnhofstrasse, Hammah 

 
Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehr Hammah und das TLF Himmelpforten. Zum wiederholten 

Male wurden Papier- und Pappenreste in einem Altpapiercontainer neben einem 
Verbrauchermarkt in der Bahnhofstrasse in Hammah mutwillig in Brand gesetzt. Die 

Ortsfeuerwehr Hammah löschte das Feuer. Die zur Unterstützung vorgesehenen 

Einsatzkräfte aus Himmelpforten blieben am Feuerwehrgerätehaus in Himmelpforten und 
rückten nicht mehr aus. 

 
Bemerkung: 

 

Ein weiterer Samstagabend wurde für die freiwilligen Feuerwehrkräfte zweier Ortschaften 
durch rücksichtslose Brandstifter ruiniert. Wir weisen darauf hin, dass sich alle 

Feuerwehrleute bereits bei der Anfahrt zum Feuerwehrgerätehaus und zur Einsatzstelle 
einem erhöhten Unfallrisiko aussetzen. Dieses Risiko tragen die Einsatzkräfte gerne, wenn es 

um Leib und Leben der Mitbürger oder den Schutz von Hab und Gut geht. Mitmenschen, die 
die Feuerwehren zu derart überflüssigen Einsätzen ausrücken lassen, verdienen unsere 

höchste Missachtung.  

 
Die Kosten für diese Einsätze gehen zu Lasten der Gemeinden und müssen somit von allen 

Steuerzahlern in unseren Ortschaften getragen werden. Dieses Geld fehlt bei der 
Anschaffung dringend benötigter Ausrüstungsgegenstände für die Feuerwehren. 

Sachdienliche Hinweise zur Ergreifung von Brandstiftern nimmt jede Polizeidienststelle 

entgegen. 
 

Im Einsatz:  
LF 8 und MTF Hammah, 

TLF Himmelpforten.  

 

Feuerwehrfahrzeug frontal gegen Baum, ein Feuerwehrmann tot 
 

Datum: Freitag, 23. März 2007, ca. 19:45 Uhr.  
Ort: Landstrasse zwischen Himmelpforten und Grossenwörden, LK Stade. 

von: Stefan Braun, Pressesprecher Feuerwehr, Landkreis Stade. 
 

Bei einem schweren Verkehrsunfall in der Nähe von Großenwörden, Samtgemeinde 

Himmelpforten, wurde ein 48jähriger Feuerwehrmann getötet, 6 weitere 
Feuerwehrmitglieder wurden verletzt. Die Feuerwehrleute aus der Ortsfeuerwehr Hammah 

waren mit ihrem Löschgruppenfahrzeug auf dem Weg zur Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehren der Samtgemeinde Himmelpforten, als ihr Fahrzeug aus noch ungeklärter 

Ursache nach rechts von der Strasse abkam und frontal gegen einen Baum prallte, dabei 

wurde der Beifahrer schwer eingeklemmt. Nachfolgende weitere Feuerwehrkräfte, die 
ebenfalls auf dem Weg zur Versammlung waren, hielten sofort und leisteten Erste Hilfe. Zur 

Befreiung des Eingeklemmten wurde die Feuerwehr Himmelpforten alarmiert, zusätzlich 
Feuerwehren aus der Nachbargemeinde Drochtersen. Zahlreiche Rettungswagen und 



mehrere Notärzte wurden zur Einsatzstelle entsandt. Zur Koordination der 

Verletztenversorgung wurde das „Org-Leiterteam“ des Landkreises Stade eingesetzt. 

Während sich die Feuerwehrleute um ihren eingeklemmten Kameraden bemühten, 
versuchten Rettungsdienstkräfte und Notarzt einen weiteren, schwerstverletzen 

Feuerwehrmann wiederzubeleben, allerdings erfolglos. Nach dem an der Einsatzstelle 
bekannt wurde, dass einem der Opfer nicht mehr geholfen werden konnte, wurden sofort 

mehrere Notfallseelsorger angefordert, um Betroffene und Rettungskräfte seelisch zu 

betreuen. Nach ca. 45 Minuten gelang es, den Eingeklemmten zu befreien. Er und seine 
anderen verletzten Kameraden wurden in Krankenhäuser in Otterndorf, Stade und 

Buxtehude gebracht. 4 von ihnen konnten das Krankenhaus schon nach kurzer Zeit wieder 
verlassen. Warum das Fahrzeug von der Strasse abkam ist noch unklar, die Polizei hat den 

Unfallwagen sichergestellt und die Ermittlungen aufgenommen. Nachdem die Schwere des 
Unglücks bekannt worden war, wurde die Jahreshauptversammlung abgebrochen. Die 

Kameraden der betroffenen Ortsfeuerwehr wurden bis in die Nacht seelsorgerisch betreut. 

Der verstorbene Feuerwehrmann war Familienvater und hinterlässt seine Frau und 2 Töchter.  

 

 

Einsatz – Nr. 013 / 2007 

Technische Hilfeleistung: Strassensäuberung. 

 
28.03.2007 

Alarmierung: 12:20 Uhr 
Einsatzende: 12:50 Uhr 

 
Meldung: Mist auf Strasse 

Ort: Kreisstrasse, Breitenwisch 

 



Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten. Ein landwirtschaftliches Fahrzeug hatte 

einen Teil der Ladung auf der Strasse verloren. Zur Unterstützung der Strassenmeisterei 

Stade rückte die Ortsfeuerwehr Himmelpforten mit dem Tanklöschfahrzeug und dem LF 8 aus 
und reinigte die Fahrbahn.  

 

Einsatz – Nr. 014/2007 
Feuer – Scheunenbrand 

 

06.04.2007 
Alarmierung: 18:15 Uhr 

Einsatzende: 19:00 Uhr 
 

Meldung: Brennende Scheune 
Ort: Engelschoff 

 

In Engelschoff war eine Scheune in Brand geraten, dieser konnte jedoch innerhalb kürzester 
Zeit gelöscht werden, so dass die FF Himmelpforten nicht benötigt und wieder einrücken 

konnte. 

 

Einsatz – Nr. 015 / 2007 

 

Verkehrsunfall  
 

18.04.2007 
Alarmierung:  19:00 Uhr 

Einsatzende:  19:30 Uhr 

 
Meldung: Eingeklemmte Person in verunfalltem Pkw 

Ort: Bundesstrasse 73 bei Grefenmoor, Düdenbüttel, SG Himmelpforten. 
 

Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehren Mittelsdorf und Himmelpforten. 
 

Kurz vor 19 Uhr verunglückte ein 40-jähriger Mann aus Beckdorf (LK Stade) 

mit seinem Audi A3 auf der B 73 bei Grefenmoor, Gemeinde Düdenbüttel.  
Das Fahrzeug fuhr in Richtung Düdenbüttel im abendlichen Berufsverkehr 

als es ohne Beteiligung anderer Verkehrsteilnehmer plötzlich nach links über 
die Gegenfahrbahn steuerte und von der Fahrbahn abkam. 

Der Pkw durchfuhr den unbefestigten Seitenraum und landete an einem Strassenbaum. 

Der verletzte Fahrer wurde vom Rettungsdienst ins Elbe-Kinikum Stade eingeliefert. 
Da zuerst gemeldet wurde, dass der Fahrer in seinem Wagen eingeklemmt sei, wurde 

neben der Ortsfeuerwehr Mittelsdorf wurde auch die Feuerwehr Himmelpforten zur  
Hilfeleistung angefordert. Die Ursache für den Unfall ist unbekannt. 

 
Im Einsatz:  

TSF der Ortsfeuerwehr Mittelsdorf, 

TLF, LF 8 der Ortsfeuerwehr Himmelpforten 
sowie das ELF der FF Himmelpforten. 

 
Besonderheit: 

Dieses war der erste Einsatz der Ortsfeuerwehr Himmelpforten seit Beginn der 

Umbauarbeiten am Feuerwehrgerätehaus vor einer Woche. Erstmalig musste das 
Ersatz-Feuerwehrgerätehaus angesteuert werden um die Einsatzfahrzeuge zu besetzen. 



Abgesehen von einigen kleineren Logistikproblemen klappte das Ausrücken  

erstaunlich gut.  

 
 

 
Fotos: 

Auf den Fotos sind abgebildet: 

Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Mittelsdorf,  
und Polizisten der Polizeidienststelle Himmelpforten.  

 

 

 

Einsatz – Nr. 016 / 2007 
 

Technische Hilfeleistung / Verkehrsunfall  
 

06.05.2007 

Alarmierung:  17:54 Uhr 
Einsatzende:  19:00 Uhr 

 
Meldung: Ausgetretene Betriebsflüssigkeiten nach Verkehrsunfall 

Ort: L 114 Himmelpforten Richtung Kuhla 

 



Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten. 

 

Ein Motorradfahrer, der in Richtung Oldendorf fuhr, war mit  
seinem Motorrad im Bereich der Kuhlaer Kurve gestürzt. Während der 

Biker sich von seinem Zweirad lösen konnte, rutsche dieses in Richtung 
Gegenfahrbahn, auf der ein Audi Cabrio in Richtung Himmelpforten fuhr. 

Der Autofahrer konnte einen Zusammenstoß mit dem schlitternden 

Motorrad nicht verhindern. Der Audi wurde vorne links von dem führerlosen 
Gefährt gerammt. Beide Fahrzeuglenker kamen unverletzt mit dem Schrecken davon. Das 

Cabrio musste abgeschleppt werden. Ausgelaufene Öle und Betriebsstoffe sowie 
Fahrzeugtrümmer mussten von der Feuerwehr von der Fahrbahn entfernt werden. Die 

Landesstrasse war für etwa eine halbe Stunde halbseitig gesperrt, so dass es zu leichten 
Verkehrbehinderungen kam.  

 

Im Einsatz: Polizei Stade, 
TLF, LF 8, ELF der FF Himmelpforten. 

 
 

 

Fotos: 
Auf den Fotos sind abgebildet: 

Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Himmelpforten,  
und Polizisten der Polizeidienststelle Stade.  

 

 



Einsatz – Nr. 017 / 2007 

 

„Tour de Himmelpforten“ 
Verkehrssicherungsmaßnahmen 

 
13.05.2007 

Alarmierung: 11:30 Uhr 

Einsatzende: 16:00 Uhr 
 

Veranstaltung: „Biking auf der Milchstrasse 2007“  
Ort: Strassen der Samtgemeinde Himmelpforten 

 
Im Einsatz waren alle Ortsfeuerwehren der Samtgemeinde Himmelpforten außer der 

Ortsfeuerwehr Düdenbüttel. An mehreren Orten in der Samtgemeinde starteten viele Radler 

in mehreren Leistungs- und Altersklassen. Start und Ziel für die „Schnellfahrer“ war am 
Marktplatz in Himmelpforten.  

Mittlerweile werden die Einsatzkräfte der Ortsfeuerwehren zu Rad(renn)-Experten und 
geben sich alle Mühe, um einen reibungslosen Verlauf der Veranstaltung zu gewährleisten. 

Diesmal gab es keine schweren Stürze mit Verletzten. Die Zusammenarbeit mit den 

Veranstaltern, der Polizei und dem Rettungsdienst lief optimal.  
 

Im Einsatz:  
Polizei Himmelpforten und Stade, DRK Drochtersen und Himmelpforten. 

Alle Einsatzfahrzeuge der Feuerwehren der Samtgemeinde Himmelpforten 
außer dem TSF der FF Düdenbüttel und dem TLF der FF Himmelpforten. 

 

Fotos von der Homepage „Biking auf der Milchstrasse“ : http://www.feltrup.de/index .  
Besuchen Sie die Homepage: http://www.biking-auf-der-milchstrasse.de/  

 



Einsatz – Nr. 018 /2007 

 

Feuer in einem Wohnhaus 
 

02.06.2007 
Alarmierung: 18:07 Uhr 

Einsatzende: 22:30 Uhr 

 
Ort: Neuland 

 
Rund 170000 Euro Schaden - Löscharbeiten dauern bis in die späten Abendstunden 

 
Neuland (kor). Ein Wohnhaus stand am Sonnabend kurz nach 18 Uhr in Engelschoff-Neuland in Flammen. 

Eine hohe, dunkle Rauchsäule wies den Einsatzkräften von Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei den 

Weg. Trotz massiven Löscheinsatzes konnte das Gebäude nicht mehr gerettet werden. Den Sachschaden 
schätzen Feuerwehr und Polizei auf rund 170 000 Euro. Ein Hund konnte reanimiert und somit gerettet 

werden. Die Ursache des Feuers ist noch nicht bekannt. 
 

Nachbarn des Wohnhauses an der Straße Vorwerk 10 hatten Rauch aus dem Dach des Gebäudes 

aufsteigen sehen und die Feuerwehr alarmiert. Die vier Bewohner, eine Mutter und drei Kinder, hatten 
das Haus etwa eine Stunde zuvor verlassen.  

Ein Hund konnte von den ersten Helfern aus dem brennenden Haus gerettet werden. Er wurde von Erich 
Roth vom Drochterser DRK-Rettungsdienst mit Sauerstoff beatmet. Dann übernahm die weitere 

Versorgung des Mischlingshundes „Tessa“ ein Tierarzt. Ein Hund soll nach Mitteilung der Feuerwehr im 
Haus durch den Rauch erstickt sein. Ein weiterer Hund lief davon. Bis Redaktionsschluss war er noch nicht 

wieder aufgefunden worden. In dem brennen Haus starb vermutlich auch eine Schildkröte.  

Im Löscheinsatz waren rund 100 Freiwillige der Feuerwehren aus Neuland, Engelschoff, Himmelpforten, 
Breitenwisch, Großenwörden sowie der Atemschutz-Container des Landkreises und die Wärmebildkamera 

der Kreisfeuerwehr.  
Die Löscharbeiten zogen sich bis in die späten Nachstunden hinein. Die Polizei hat die 

Brandursachenermittlung aufgenommen. Wer die Hausbewohner, die nach Eintreffen mit ansehen 

musste, wie ihr Domizil nieder brannte, aufgenommen hat, ist nicht bekannt.  
 

Mit freundlicher Genehmigung: 
Text: Kordländer, Stader Tageblatt  

 

 

 

 



Einsatz – Nr. 019/2007 

 

TH, eingeklemmte Person 
 

03.06.2007 
Alarmierung:14:27 Uhr 

Einsatzende: 14:33 Uhr 

 
Ort: Mittelsdorf 

 
Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehren Mittelsdorf und Himmelpforten. 

Die Einsatzfahrt wurde abgebrochen, da die Person vorher befreit werden konnte.  

 

Einsatz – Nr. 020/2007 

 

Brandmeldeanlage 
 

04.06.2007 
Alarmierung: 21:30 Uhr 

Einsatzende: 22:00 Uhr 

 
Meldung: Auslösung der Brandmeldeanlage in einem Supermarkt 

Ort: Himmelpforten, Bahnhofstrasse 
 

Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten. Die Brandmeldeanlage in einem Gebäudekomplex, der 
zwei Einkaufsmärkte  

beherbergt, wurde ausgelöst. 

 
Ergebnis: Fehlalarm. 

Im Einsatz: Polizei Stade, TLF, LF 8, ELF der FF Himmelpforten.  

 

Einsatz – Nr. 021/2007 

 

Brand in Hammah 
 

06.06.2007 
Alarmierung: 09:17 Uhr 

Einsatzende: 09:45 Uhr 

 
Meldung: Brand  

Ort: Hammah, Bahnhofstrasse 
Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehren Hammah und Himmelpforten. Es brannte ein Altpapier-Container 

vor einem Supermarkt. Die Ortsfeuerwehr Hammah konnte den Brand mit Hilfe ihres LF 16 löschen. Die 
Besatzung des TLF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten 

rückte zur Unterstützung aus, brauchte aber nicht mehr einzugreifen. 

 
Besonderheit: Das TLF Himmelpforten konnte nur mit Minimalbesetzung 

ausrücken (1/4). Ein Mann blieb als „Reserve“ im Feuerwehrgerätehaus zurück. 
 

Im Einsatz:  

LF 16 der Ortsfeuerwehr Hammah und 
TLF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten.  



Einsatz – Nr. 022 /2007 

 

Feuer 
 

08.06.2007 
Alarmierung: 12:03 Uhr 

Einsatzende: 13:00 Uhr 

 
Meldung: Feuer auf Bauernhof 

Ort: Hammah, An der Loge 
 

Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehren Hammah und Himmelpforten. In Hammah geriet heute Mittag kurz 
vor 12 Uhr Heu, das auf einem landwirtschaftlichen Anhänger verladen war, in Brand. Der Anhänger stand 

auf dem Hof eines landwirtschaftlichen Betriebes in der Strasse ‚An der Lohe’. Trotz des schnellen 

Eingreifens von 30 Einsatzkräften der Ortsfeuerwehren Hammah und Himmelpforten wurde der Anhänger 
durch das Feuer total zerstört. 

 
Zur Höhe des Schadens und zu der Brandursache können keine näheren Angaben gemacht werden.  

 

Auf den Fotos abgebildet: Einsatzkräfte der Feuerwehren Hammah und Himmelpforten  
bei den Löscharbeiten in Hammah.  

 
Im Einsatz: LF 16, MTF der Ortsfeuerwehr Hammah, 

TLF, LF 8 der Ortsfeuerwehr Himmelpforten 
sowie das ELF der FF Himmelpforten, 

Polizei Stade  

 



Einsatz – Nr. 023/2007 

 

Umzugsbegleitung 
 

09.06.2007 
Beginn: 07:30 Uhr 

Einsatzende: 10:00 Uhr 

 
Schützenfest Umzugsbegleitung 

 

Einsatz – Nr. 024/2007 
 

Umzugsbegleitung 
 

09.06.2007 

Beginn: 12:30 Uhr 
Einsatzende: 15:30 Uhr 

 
Schützenfest Umzugsbegleitung  

 

Einsatz – Nr. 025/2007 

 
Umzugsbegleitung 

 
10.06.2007 

Beginn: 05:45 Uhr 

Einsatzende: 10:30 Uhr 
 

Schützenfest Umzugsbegleitung  

 

Einsatz – Nr. 026/2007 

 
Umzugsbegleitung 

 

10.06.2007 
Beginn: 12:30 Uhr 

Einsatzende: 15:00 Uhr 
 

Schützenfest Umzugsbegleitung 

  
Einsatz – Nr. 027/2007 

 
Sicherung Veranstaltung (Feuerwerk) 

 
22.06.2007 

Einsatzbeginn: 22:00 Uhr 

Einsatzende: 23:45 Uhr 
 

Ort: Himmelpforten, Marktplatz 
Im Einsatz: ELF der FF Himmelpforten  

 



Einsatz- Nr. 028/2007 

 

Technische Hilfeleistung: Baum auf Haus 
 

26. Juni 2007 
Einsatzbeginn: 20:15 Uhr 

Einsatzende: 21:05 Uhr 

 
Ort: Himmelpforten 

 
In der Straße Marschweg in Himmelpforten war durch den starken Sturm ein Baum auf ein 

Haus gestürzt. Beim Eintreffen der Feuerwehr am Einsatzort war zu erkennen, dass der Baum 
in Höhe der Gabelung komplett zerstört war; ein dicker Ast lag bereits auf dem Haus und 

hatte die Regenrinne beschädigt. Der Baum wurde zersägt, die Reste vom Baum zerkleinert 

und zur Seite geräumt.  
 

Im Einsatz: LF 8 (Florian Stade 35/27) der Ortsfeuerwehr Himmelpforten 
Mannschaftsstärke: 5 Kameraden 

 

Besonderheit: Telefonische Alarmierung.  
 

 

 

 



Einsatz- Nr. 029/2007 

 

Technische Hilfeleistung: Baum auf Strasse nach Sturm 
 

26. Juni 2007 
Alarmierung: 23:52 Uhr 

Einsatzende: 00:35 Uhr 

 
Meldung: Baum auf Strasse 

Ort: Himmelpforten 
 

Durch den starken Sturm und den Starkregen war in der Straße Kamphof ein Baum auf die 
Straße gestürzt. Der Baum verfehlte nur knapp das gegenüberliegende Wohnhaus und 

Carport. Nach kurzer Begutachtung des Schadens wurde die Einsatzstelle ausgeleuchtet und 

der Baum zersägt und von der Straße geräumt. Anschließend wurde der Bereich vor dem 
Haus sowie die Strasse gesäubert. 

 
Im Einsatz: TLF, LF 8 und ELF. 

Mannschaftsstärke: 1/12  

 

Einsatz – Nr. 030 / 2007 
 

Brandmeldeanlage 
06.06.2007 

 
Alarmierung: 02:34 Uhr  

Einsatzende: 03:10 Uhr 

 
Meldung: Auslösung der Brandmeldeanlage in einem Supermarkt 

Ort: Himmelpforten, Bahnhofstrasse 
 

Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten. Zwangsläufig wurde die Bevölkerung in 

Himmelpforten durch die Sirenen ebenfalls unsanft aus dem Schlaf gerissen. Die 
Brandmeldeanlage in einem Gebäudekomplex, der zwei Einkaufsmärkte beherbergt, wurde 

ausgelöst. 
 

Ergebnis: Fehlalarm. 

 
Im Einsatz:  

TLF und ELF mit insgesamt 13 Einsatzkräften.  

 

Einsatz – Nr. 031 / 2007 

 
Technische Hilfeleistung 

11.07.2007 

 
Alarmierung: 12:40 Uhr  

Einsatzende: 13:25 Uhr 
 

Meldung: Technische Hilfeleistung - Türöffnung 

Ort: Himmelpforten, Fasanenweg 
 



Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten. Für die Polizei Himmelpforten wurde eine 

Türöffnung durchgeführt. 

 
Im Einsatz: Polizei Himmelpforten, DRK Rettungsdienst Stade, ELF.  

 

Einsatz – Nr. 033 / 2007 
 

Brandmeldeanlage 

13.07.2007 
 

Alarmierung: 23:19 Uhr  
Einsatzende: 23:46 Uhr  

 
Meldung: Auslösung der Brandmeldeanlage in einem Supermarkt 

Ort: Himmelpforten, Bahnhofstrasse 

 
Die Brandmeldeanlage in einem Gebäudekomplex, der zwei Einkaufsmärkte beherbergt, 

wurde ausgelöst. 
Ergebnis: Fehlalarm. 

 

Im Einsatz: ELF und TLF,Polizei Stade.  

 

Einsatz – Nr. 032 / 2007 

 
Brandmeldeanlage 

13.07.2007 

 
Alarmierung: 01:19 Uhr  

Einsatzende: 01:48 Uhr 
 

Meldung: Auslösung der Brandmeldeanlage in einem Supermarkt 
Ort: Himmelpforten, Bahnhofstrasse 

 

Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten und al di Menschen, 
die durch die Sirene geweckt wurden. Die Brandmeldeanlage in einem Gebäudekomplex, der 

zwei Einkaufsmärkte beherbergt, wurde ausgelöst. 
Ergebnis: Fehlalarm. 

 

Im Einsatz: ELF und TLF,Polizei Stade.  

 

Einsatz – Nr. 034 / 2007 

 
Feuer 

14.07.2007 
 

Alarmierung: 05:26 Uhr  

Einsatzende: 05:55 Uhr 
 

Meldung: Brennt Schuppen  
Ort: Hammah, Im Ring 

 



Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehren Hammah und Himmelpforten. Ein Carport neben 

einem Wohnhaus in der Strasse „Im Ring“ in Hammah stand in Flammen. Die Ortsfeuerwehr 

Hammah hatte das Feuer schnell unter Kontrolle, so dass das alarmierte Tanklöschfahrzeug 
der Ortsfeuerwehr Himmelpforten und dessen Besatzung nicht mehr eingreifen mussten. 

Zusätzlich wurde die Wärmebildkamera von der Feuerwehr des Landkreises Stade 
angefordert. 

 

Im Einsatz: LF 16 und MTFHammah, ELF und TLF Himmelpforten, 
Wärmebildkamera Feuerwehr LK Stade, Polizei Stade.  

 

Einsatz – Nr. 035 / 2007 
 

Feuer 
20.07.2007 

 

Alarmierung: 11:04 Uhr  
Einsatzende: 11:36 Uhr 

 
Meldung: Flächenbrand, klein  

Ort: Himmelpforten, Neu-Kuhla 

 
Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten. Auf einer landwirtschaftlich genutzten 

Fläche wurde an mehreren Stellen von einem Treckerfahrer vorsätzlich Feuer gelegt.  
 

Im Einsatz: TLF und ELF der FF Himmelpforten, Polizei Himmelpforten.  

 

Einsatz – Nr. 036 / 2007 
 

Brandmeldeanlage 
26.07.2007 

 
Alarmierung: 05:17 Uhr  

Einsatzende: 05:51 Uhr 

 
Meldung: Auslösung der Brandmeldeanlage in einem Supermarkt 

Ort: Himmelpforten, Bahnhofstrasse 
 

Diesmal extra günstig für al di Feuerwehr-Frühaufsteher, die die späten Abendtermine 

weniger gut verkraften können, löste die Brandmeldeanlage in einem Gebäudekomplex, der 
zwei Einkaufsmärkte beherbergt, schon im Morgengrauen Alarm aus. 

 
Ergebnis: Fehlalarm. 

Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten.  
Im Einsatz: TLF und ELF sowie die Polizei.  

 

Einsatz – Nr. 040 / 2007 

 
Feuer, klein 

29.08.2007 
 

Alarmierung: 18:54 Uhr  



Einsatzende: 19:30 Uhr 

 

Meldung: Feuer in Breitenwisch 
Ort: Breitenwisch 

 
Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Breitenwisch und das Tanklöschfahrzeug 

der Ortsfeuerwehr Himmelpforten. Ein kleinerer Flächenbrand in Breitenwisch konnte von 

der Ortsfeuerwehr Breitenwisch mit eigenen Mitteln gelöscht werden. Die Einsatzkräfte aus 
Himmelpforten brauchten nicht mehr einzugreifen. 

 
Im Einsatz:  

TSF der Ortsfeuerwehr Breitenwisch, 
TLF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten, 

ELF der FF Himmelpforten.  

 

Einsatz – Nr. 037 / 2007 
 

Flächenbrand 
10.08.2007 

 

Alarmierung: ca. 16:00 Uhr  
Einsatzende: 16:30 Uhr 

 
Meldung: Flächenbrand, ggf. Waldbrand 

Ort: Zwischen Himmelpforten und Kuhla 
 

Auf einem Feld wurde der Acker umgepflügt. Das übrig gebliebene "Stroh" brannte aus 

bislang ungeklärter Ursache auf wenigen Quadratmetern und konnte schnell gelöscht 
werden. 

 
Die Polizei ermittelt. 

Alarmiert wurde die Ortswehren Oldendorf und Himmelpforten.  

Im Einsatz: Feuerwehr Oldendorf, TLF Himmelpforten sowie die Polizei.  

 

Einsatz – Nr. 038 / 2007 

 
Technische Hilfe 

11.08.2007 

 
Alarmierung: telefonisch 

Einsatzbeginn: 07:00 Uhr  
Einsatzende: 08:30 Uhr 

 
Meldung: Geknickte Äste hängen bedrohlich über Fahrbahn 

Ort: Groß Sterneberg, Kreisstrasse 80, Groß Sterneberger Strasse 

 
Einsatz für „Helmut“ den alten Magirus-Drehleiter Haudegen. Äste, die bedrohlich über der K 

80 hingen, mussten entfernt werden. Mit Hilfe des Leiterwagens konnte die Gefahr beseitigt 
werden.  

 

Im Einsatz: Ortsfeuerwehr Groß Sterneberg, DL 17 der FF Himmelpforten.  

 



Einsatz – Nr. 039 / 2007 

 

Technische Hilfe nach Verkehrsunfall 
11.08.2007 

 
Alarmierung: 14:17 Uhr  

Einsatzende: 15:00 Uhr 

 
Meldung: Verkehrsunfall auf B 73 

Ort: Himmelpforten, Hauptstrasse 1 
 

Ein Mercedes Sprinter Kleintransporter war auf Höhe der Tankstelle an der B 73 in 
Himmelpforten auf das Heck eines 7,5 t Muldenkipper-Lkw aufgefahren. Durch den Aufprall 

wurde die hintere Stoßstange des Lastkraftwagens gegen einen der hinteren Zwillingsreifen 

gedrückt, so dass der Lkw vorübergehend nicht mehr fahrfähig war. Der Lieferwagen war im 
Frontbereich schwer beschädigt und verlor Flüssigkeiten aus dem Motorbereich. Nachdem 

mittels eines Radladers die Stoßstange des Lkw zurück gebogen worden war, konnte dieser 
die Unfallstelle mit eigener Kraft verlassen. 

 

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr schoben den Sprinter auf das Tankstellengelände, streuten 
das ausgelaufene Öl und andere Flüssigkeiten mit Bindemitteln ab, beseitigten Trümmerteile 

und reinigten die Fahrbahn. 
Während der Aufräumarbeiten musste der Verkehr an der Unfallstelle vorbeigeleitet werden. 

Es kam infolge des großen Verkehrsaufkommens und der Arbeiten an der Unfallstelle zu 
einem Stau und Wartezeiten für die Verkehrsteilnehmer.  

 

Nach unseren Informationen waren keine Verletzten zu beklagen.  
Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten.  

 
Im Einsatz: TLF,LF 8 und ELF sowie die Polizei Stade.  

 

                   

 
Einsatz – Nr. 041 / 2007 

 
Brandmeldeanlage 

01.09.2007 

 
Alarmierung: 17:40 Uhr  

Einsatzende: 18:15 Uhr 



 

Meldung: Auslösung Brandmeldeanlage 

Ort: Mittelsdorf 
 

Die Brandmeldeanlage in einem Gewerbebetrieb in Mittelsdorf schlug Alarm. 
Alarmiert wurden die Ortsfeuerwehren Mittelsdorf, Hammah, Düdenbüttel, Groß-Sterneberg 

und Himmelpforten. Nach Überprüfung der Örtlichkeit wurde festgestellt, dass eine 

fehlerhafte Auslösung der Brandmeldeanlage vorlag. 
 

Im Einsatz:  
sämtliche Fahrzeuge der oben genannten Ortsfeuerwehren sowie das ELF.  

 
 

Einsatz – Nr. 042 / 2007 

 
Pkw-Brand 

04.09.2007 
 

Alarmierung: 16:57 Uhr  

Einsatzende: 17:35 Uhr 
 

Meldung: Brennendes Auto 
Ort: Bahnhofstrasse, Himmelpforten 

 
Der Fahrzeughalter eines Ford Fiesta aus Breitenwisch erlebte nach dem Kauf eines Brotes in 

einem Bäckereigeschäft in der Bahnhofstrasse in Himmelpforten eine böse Überraschung. 

Der Mann bemerkte, dass aus seinem abgestellten Fahrzeug leichter Qualm hervortrat. 
Unverzüglich telefonierte er von einer benachbarten Gastwirtschaft mit seiner 

Autowerkstatt. Als er wieder vor die Tür trat, war der vordere Teil des Fahrzeugs bereits in 
Rauch eingehüllt.  

Währenddessen hatte ein zufällig vorbeikommender Kfz.-Mechaniker bereits den Ernst der 

Lage erkannt und veranlasst, dass die Feuerwehr zu Hilfe gerufen wird. Als die alarmierte 
Ortsfeuerwehr Himmelpforten an der Einsatzstelle eintraf, hatten die Flammen bereits den 

kompletten Motorraum sowie den Armaturenbereich erfasst. Trotz des Löscheinsatzes der 
Einsatzkräfte aus Himmelpforten erlitt das Fahrzeug einen Totalschaden. Der später hinzu 

kommende Pannendienst der Werkstatt konnte den Wagen logischerweise auch nicht wieder 

flott kriegen.  
 

Im Einsatz:  
TLF und LF 8 der Ortsfeuerwehr Himmelpforten sowie ELF der FF Himmelpforten, 

Polizei Himmelpforten.  
 

Einsatz – Nr. 043 / 2007 

 
Technische Hilfeleistung 

20.09.2007 
 

Alarmierung: 16:38 Uhr  

Einsatzende: 17:30 Uhr 
 

Meldung: Ölspur 
Ort: Neu-Kuhla / Gewerbegebiet, Himmelpforten 

 
Der Fahrzeughalter eines Pkw aus Drochtersen hatte die Polizei darüber informiert, dass sein 

Fahrzeug Motoröl verloren hatte. Das Öl hatte die Strasse von Neu-Kuhla in Fahrtrichtung 



Oldendorf bis ins Himmelpfortener Gewerbegebiet verunreinigt. Die Ortsfeuerwehr 

Himmelpforten verpasste dem schlüpfrigen Material eine Decke mit Ölbindemittel. Es kam zu 

leichten Verkehrsbehinderungen während des Einsatzes. 
 

Im Einsatz:  
LF 8 der Ortsfeuerwehr Himmelpforten sowie ELF der FF Himmelpforten, 

Polizei Himmelpforten.  

 

Einsatz – Nr. 044 / 2007 
 

Brandmeldeanlage 
24.09.2007 

 
Alarmierung: 22:59 Uhr  

Einsatzende: 23:41 Uhr 

 
Meldung: Auslösung der Brandmeldeanlage in einem Supermarkt 

Ort: Himmelpforten, Bahnhofstrasse 
 

Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten. Die Brandmeldeanlage in einem 

Gebäudekomplex, der zwei Einkaufsmärkte  
beherbergt, wurde ausgelöst. 

 
Ergebnis: Fehlalarm. 

Im Einsatz: TLF, (LF 8 in Bereitschaft), ELF der FF Himmelpforten, 
Polizei Stade.  

 

Einsatz – Nr. 045 / 2007 

 
Brandmeldeanlage 

25.09.2007 
 

Alarmierung: 01:31 Uhr  

Einsatzende: 02:12 Uhr 
 

Meldung: Auslösung der Brandmeldeanlage in einem Supermarkt 
Ort: Himmelpforten, Bahnhofstrasse 

 

Diesmal wieder eine Alarmierung für Feuerwehr-Nachtschwärmer, die den späten 
Abendtermin verpasst hatten und für „BMA-Junkies“. 

 
Ergebnis: Fehlalarm. 

Alarmiert wurde die Ortsfeuerwehr Himmelpforten.  
Im Einsatz:  

TLF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten, ELF der FF Himmelpforten, 

und Polizei.  

 

Sesam öffne Dich! - Feuerwehr knackt Türschloss vom eigenen Gerätehaus 

 
Himmelpforten, 26. September 2007. 

 



Unglaublich, aber wahr: in ihr eigenes Feuerwehrgerätehaus musste die Feuerwehr 

Himmelpforten heute einbrechen. 

 
Im Zuge der Renovierungs- und Umbauarbeiten am Gerätehaus der Feuerwehr war vor 

einigen Tagen eine neue Eingangstür mit einem provisorischen Schließzylinder eingebaut 
worden.  

 

Gestern Abend bemerkte ein aufmerksamer Feuerwehrkamerad, dass die Tür aufstand, 
obwohl die Handwerker bereits die Baustelle verlassen hatten und Feierabend hatten. Nach 

telefonischer Rücksprache mit der Feuerwehrleitung und Kontrolle der Räumlichkeiten 
drückte er die Tür ins Schloss und fuhr heim. 

 
Heute Morgen gab es dann für die anrückenden Handwerker eine unerwartete Überraschung. 

Der Schlüssel für die einzige Tür zum Feuerwehrgerätehaus, den die Handwerker zur 

Verfügung hatten, war aus unerfindlichen Gründen abhanden gekommen und Ersatzschlüssel 
waren in der Kürze der Zeit nicht verfügbar. 

 
In dieser Situation wurde die Feuerwehr Himmelpforten zu Hilfe gerufen.  

Auftrag: Technische Hilfeleistung mittels Türöffnung – Einsatzort: Feuerwehrgerätehaus. 

Professionell wurde das Türschloss geknackt und der Schließzylinder ersetzt. 
 

Die Feuerwehrleute in Himmelpforten sind über die Jahre bereits mit vielen ungewöhnlichen 
Situationen konfrontiert worden, aber das Türschloss der eigenen Behausung knacken zu 

müssen, ist wahrlich kurios. Zum Glück ist das Einsatzfahrzeug mit den 
Türöffnungswerkzeugen während der Umbauphase in einem Ausweichquartier sicher 

untergestellt. 

 
Die Bauarbeiten am Feuerwehrhaus wurden heute nach kurzer Verzögerung wieder 

aufgenommen.  
„Ein Tag der offenen Tür“ ist nach Fertigstellung des Umbaues geplant.  

 

 
Einsatz – Nr. 046/2007 

 
Technische Hilfeleistung 

07.10.2007 

 
Alarmierung: 09:37 Uhr  

Einsatzende: 10:35 Uhr 
 

Meldung: Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
Ort: Engelschoff-Wasserkrug, K 62 

 

Bei einem Verkehrsunfall auf der Kreisstrasse 62 in Engelschoff-Wasserkrug wurde der 
Beifahrer eines Pkw schwer verletzt. Der Mercedes war nach dem Durchfahren einer Kurve 

von der Fahrbahn abgekommen und gegen einen Baum geprallt. Während die Fahrerin nur 
leicht verletzt wurde, musste der Beifahrer mittels Rettungsschere aus dem Fahrzeug-Wrack 

herausgeschnitten werden. 

 
Der Wagen erlitt einen Totalschaden. Für etwa eine Stunde musste der Verkehr auf der K 62 

umgeleitet werden. 
 

Im Einsatz:  
TSF der Ortsfeuerwehr Engelschoff, 

TLF, LF 8, MTF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten, 



ELF der FF Himmelpforten, 

Rettungsdienst und Polizei.  

 

Einsatz – Nr. 047/2007 
 

Verkehrssicherung 
19.10.2007 

 

Einsatzbeginn: 18:00 Uhr  
Einsatzende: 19:30 Uhr 

 
Begleitung Laternenumzug 

Ort: Himmelpforten 
 

Den traditionellen Laternenumzug des MTV Himmelpforten sicherte die Ortsfeuerwehr 

Himmelpforten.  
 

Im Einsatz: ELF der FF Himmelpforten  

 

Einsatz – Nr. 048/2007 

 

Technische Hilfeleistung 
03.11.2007 

 
Alarmierung: 13:07 Uhr  

Einsatzende: 14:36 Uhr 

 
Meldung: Ölspur auf Bundestrasse 73 

Ort: Himmelpforten, zwischen ‚Penny-Markt’ und ‚Aral-Tankstelle’ 
 

Dieselkraftstoff auf der B 73- Fahrbahn in Fahrtrichtung Stade musste mit 
Ölbindemitteln abgestreut werden. Die Fahrbahn wurde von den Rückständen gesäubert.  

 

Im Einsatz:  
TLF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten, 

ELF der FF Himmelpforten.  

 

Einsatz – Nr. 049/2007 

 

Feuer, groß 
05.11.2007 

 
Alarmierung: 05:13 Uhr  

Einsatzende: 11:00 Uhr 
 

Meldung: Brennt Wohnhaus  

Ort: Fichtenweg, Himmelpforten 
 

Hund aus brennendem Wohnhaus gerettet 
 

Im Fichtenweg in Himmelpforten (Landkreis Stade) geriet heute gegen 5 Uhr früh ein 



Wohnhaus in Brand. Der 63- jährige Eigentümer des Hauses war noch rechtzeitig wach 

geworden, um sich aus dem brennenden Haus retten zu können. Mit Hilfe eines Nachbarn 

versuchte der Bewohner zuerst das Feuer selbst zu löschen, musste aber dann aber vor der 
Macht des Feuers kapitulieren. 

 
Als die von Nachbarn alarmierte Feuerwehr eintraf, schlugen die Flammen bereits aus dem 

Dach des Einfamilienhauses. Trotz der Bemühungen von drei Ortsfeuerwehren aus 

Himmelpforten, Breitenwisch und Hammah brannte der Dachstuhl des Hauses komplett aus. 
Das Erdgeschoss wurde durch das Feuer und durch Löschwasser stark in Mitleidenschaft 

gezogen. 
 

Zwei Einfamilienhäuser in unmittelbarer Nachbarschaft konnten durch die vereinten Kräfte 
von sechzig Feuerwehrleuten vor Schaden bewahrt werden. Der Hauseigentümer wurde mit 

Brandverletzungen vom Rettungsdienst ins 

Elbe-Klinikum Stade gebracht. Nach über einer Stunde konnte der Hund des 
Hausbesitzers nahezu unversehrt von Feuerwehrmännern aus dem Innern des Hauses 

gerettet werden. Der Hund wurde vorsorglich von einem Tierarzt untersucht und betreut. 
 

Nach Angaben der Polizei Stade ist möglicherweise eine Grabkerze, die im Treppenhaus des 

Hauses stand, Ursache für das Feuer gewesen. Die Polizei 
schätzt die Höhe der Schadensumme auf etwa 200.000 Euro.  

 
Im Einsatz:  

TLF, LF 8, MTF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten, 
ELF der FF Himmelpforten (25 Einsatzkräfte) , 

TSF der Ortsfeuerwehr Breitenwisch (15 Einsatzkräfte), 

LF 10/6, MTF der Ortsfeuerwehr Hammah (19 Einsatzkräfte), 
Zwei Rettungstransportwagen, Wärmebildkamera der Landkreis-Feuerwehr 

(Messen&Spüren), Polizei Stade. 
 

Siehe auch Bericht der Polizei Stade: 

http://www.presseportal.de/polizeipresse/pm/59461/1078087/polizeiinspektion_stade  

 

http://www.presseportal.de/polizeipresse/pm/59461/1078087/polizeiinspektion_stade


Einsatz – Nr. 050/2007 

 

Verkehrssicherung 
05.11.2007 

 
Einsatzbeginn: 17:00 Uhr  

Einsatzende: 18:30 Uhr 

 
Umzugsbegleitung 

Ort: Himmelpforten  

 

Einsatz – Nr. 051/2007 

 
Verkehrssicherung 

06.11.2007 

 
Einsatzbeginn: 17:00 Uhr  

Einsatzende: 18:15 Uhr 
 

Umzugsbegleitung 

Ort: Himmelpforten  

 

Einsatz – Nr. 052/2007 

 
Verkehrssicherung 

23.11.2007 

 
Einsatzbeginn: 17:45 Uhr  

Einsatzende: 20:00 Uhr 
 

Umzugsbegleitung 
Ort: Himmelpforten  

 

Einsatz – Nr. 053/2007 

 
Verkehrssicherung 

30.11.2007 
 

Einsatzbeginn: 15:20 Uhr  

Einsatzende: 19:20 Uhr 
 

Umzugsbegleitung 
Ort: Himmelpforten 

 
Umzugsbegleitung und Verkehrssicherungsmaßnahmen im Zusammenhang mit der 

Eröffnung des Weihnachtsmarktes im Christkinddorf Himmelpforten. 

 
Im Einsatz: Einsatzleitfahrzeug der FF Himmelpforten, 3 Mann Besatzung.  

 
 



Einsatz – Nr. 054/2007 

 

Technische Hilfeleistung 
07.12.2007 

 
Einsatzbeginn: 15:36 Uhr  

Einsatzende: 16:35 Uhr 

 
Ölspur auf Fahrbahn 

Ort: K 114 Kuhlaer Kurve  
 

Ein Pkw verlor Öl und verunreinigte die Fahrbahn auf der Kreisstrasse 114 zwischen 
Oldendorf und Himmelpforten. Im Bereich der Kuhlaer Kurve wurde das Öl abgestreut und 

die Fahrbahn gesäubert. 

 
Im Einsatz: Einsatzleitfahrzeug der FF Himmelpforten sowie 

LF 8 der Ortsfeuerwehr Himmelpforten.  

 

Einsatz – Nr. 055/ 2007 

 

Technische Hilfeleistung 
07.12.2007 

 
Einsatzbeginn: 15:42 Uhr  

Einsatzende: 16:35 Uhr 
 

Ölspur auf Fahrbahn 

Ort: Bahnhofstrasse, Himmelpforten 
 

Ebenfalls verunreinigt war die Fahrbahn auf der Ortsdurchfahrt Himmelpforten. In der 
Bahnhofstrasse, Richtung Neuland, kurz vorm Bahnübergang musste Öl abgestreut und die 

Fahrbahn gesäubert werden. 

Der Mannschaftstransportwagen der Ortsfeuerwehr Himmelpforten kontrollierte die Strasse 
bis Neuland auf weitere Verunreinigungen.  

 
Im Einsatz: Einsatzleitfahrzeug der FF Himmelpforten sowie 

LF 8, MTF der Ortsfeuerwehr Himmelpforten; 

Polizei Himmelpforten.  

 


